
 

 

 
 
Anwesend: 
Mechthild Atzhorn, Elisabeth Ehrman
Hubert, Richard Latz, Erwin Lück, Hildegard Lück, 
 
Entschuldigt: 
Ruth Schmitt 
 
 
Beginn: 17:35 Uhr 
Ende:  19:00 Uhr 
 
 
TOP 1: Begrüßung/Impuls
Hildegard Lück begrüßt die Anwesenden
Impuls: Gebet aus dem Gotteslob
 
 
TOP 2: Festlegung der Tagesordnung
Keine weiteren Tagesordnungspunkte
 
TOP 3: Protokoll der Sitzung vom 31.05.2016 TOP: 3 Fastenessen
Richtigstellung von Steffen Glombitza
1) Die Formulierung "Steffen Glombitza gibt bekannt" ist unglücklich gewählt, da 
suggeriert, ich hätte an der Sitzung teilgenommen. Es hätte richtiger heißen können: "Steffen 
Glombitza hat im Pfarreirat bekan
es. Nicht mehr und nicht weniger: ein Vorschlag. (Der Begriff "Beka
Kontext missverständlich.) 
2) Ich habe auch nicht bekanntgegeben, dass der AKEW künftig immer den Gottesdienst 
selbst  planen will, sondern ich habe gesagt "der AKEW würde sich hier künftig gerne mehr 
einbringen". D. h. nicht im Umkehr
Ich glaube hier liegt ein Missverständnis vor.
 
Die Entscheidung zum Thema Fastenessen wurde
Pfarreirates vertagt, da nicht alle Vertreter der Gemeindeausschüsse anwesend 
waren. 
Der GA BB bleibt weiterhin bei seiner Regelung, dass jährlich ein Fastenessen
Bierbach stattfindet soll. 

PFARREI HEILIGE FAMILIE 
 

Gemeinde Herz Jesu Bierbach 
-Gemeindeausschuss- 

 
 
 

 

    Bierbach, den 10.September 
 

Protokoll der Sitzung vom 
Donnerstag, 06.09.2016 

Mechthild Atzhorn, Elisabeth Ehrmantraut, Hubert Feuerstein, Dorothea 
Hubert, Richard Latz, Erwin Lück, Hildegard Lück, Prisca Nehlig, 

/Impuls 
ard Lück begrüßt die Anwesenden 

Gebet aus dem Gotteslob: Heiliger Geist 

TOP 2: Festlegung der Tagesordnung 
Keine weiteren Tagesordnungspunkte 

Protokoll der Sitzung vom 31.05.2016 TOP: 3 Fastenessen
Richtigstellung von Steffen Glombitza 
1) Die Formulierung "Steffen Glombitza gibt bekannt" ist unglücklich gewählt, da 
suggeriert, ich hätte an der Sitzung teilgenommen. Es hätte richtiger heißen können: "Steffen 
Glombitza hat im Pfarreirat bekanntgegeben" oder noch besser "vorgeschlagen", denn das war 
es. Nicht mehr und nicht weniger: ein Vorschlag. (Der Begriff "Bekanntgeben" ist in dem 

2) Ich habe auch nicht bekanntgegeben, dass der AKEW künftig immer den Gottesdienst 
planen will, sondern ich habe gesagt "der AKEW würde sich hier künftig gerne mehr 

einbringen". D. h. nicht im Umkehrschluss, dass er es künftig immer alleine managen möchte. 
Ich glaube hier liegt ein Missverständnis vor. 

Die Entscheidung zum Thema Fastenessen wurde in der letzten Sitzung des 
vertagt, da nicht alle Vertreter der Gemeindeausschüsse anwesend 

Der GA BB bleibt weiterhin bei seiner Regelung, dass jährlich ein Fastenessen

.September 2016  

Dorothea Giffel, Daniel 

Protokoll der Sitzung vom 31.05.2016 TOP: 3 Fastenessen 

1) Die Formulierung "Steffen Glombitza gibt bekannt" ist unglücklich gewählt, da sie 
suggeriert, ich hätte an der Sitzung teilgenommen. Es hätte richtiger heißen können: "Steffen 

tgegeben" oder noch besser "vorgeschlagen", denn das war 
nntgeben" ist in dem 

2) Ich habe auch nicht bekanntgegeben, dass der AKEW künftig immer den Gottesdienst 
planen will, sondern ich habe gesagt "der AKEW würde sich hier künftig gerne mehr 

schluss, dass er es künftig immer alleine managen möchte. 

in der letzten Sitzung des 
vertagt, da nicht alle Vertreter der Gemeindeausschüsse anwesend 

Der GA BB bleibt weiterhin bei seiner Regelung, dass jährlich ein Fastenessen in 



Sollte dies aber im Pfarreirat anders entschieden werden, schließt sich der GA BB 
dem Beschluss der Mehrheit zur künftigen Regelung im Pfarreirat an. 
 
 
 
TOP 4: Bericht von der Sitzung des Pfarreirates am 15.06.2016 
 
TOP 5: Bericht von den Sitzungen des Liturgieausschusses am 02.06 und 
01.09.2016 

a) Bußgottesdienst in Bierbach bleibt am Sonntag, 04.12.2016 
b) Adventsgottesdienste BB: Das Lied „Im Advent, im Advent… wird in den 

Gottesdiensten gesungen 
c) Abwesenheit eines Priesters - keine Vertretung mehr: Wir wollen keinen 

„weißen Fleck“, Gottesdienstleiter sind vorhanden, übernehmen den GD 
d) Protokolle: wir sehen keine Notwendigkeit, dass jeder alle Protokolle 

bekommt, Papierflut! 
 
 
TOP 6: Bildungsangebote im Herbst 2016 
Siehe Anlage 
 
TOP 7: Verschiedenes 
Pfarreiwanderung: siehe Anlage 
 
Gottesdienst am 11.09. Kirmessonntag; kein GD, Männerchor gestaltet den GD in 
der ev. Kirche mit. Dafür am Montag morgen, 12.09. Gottesdienst in der kath. Kirche 
 
Ökumene: 
Rücksprache mit Fr. Traudt, ob wir nicht ein gemeinsamen monatlichen 
Kaffeenachmittag gestalten sollen, oder eventuell am Adventsnachmittag der ev. 
Frauen teilnehmen sollen – Hildegard Lück 
Eventuell gemeinsamer Gottesdienst im Sommer an der Kanzel 
 
Pastorales Konzept: Treffen am Donnerstag, 27.10. 17:30 Uhr bei Fam. Lück zum 
Handlungsfeld: Gemeindeausschuss 
    
 
Verantwortlich für das Protokoll: Dorothea Giffel 


